
Bericht SSR Landesfinale Jugend trainiert für Olympia 

Mehrere Premieren beim Landesfinale Jugend trainiert für Olympia 2025 

Das von den Burger Sportfreunden ansprechend ausgerichtete Landesfinale am 15.05.2025 war reich 

an noch nicht dagewesenen Ereignissen.   

Das Wichtigste waren wir aber schon gewohnt: Der Sport und insbesondere unsere schöne Sportart 

hat erneut gewonnen. Mit viel Gastfreundschaft wurden die Judoka in der bereits durch diverse 

Landesmeisterschaften bekannten Halle vom Team des JC Burg empfangen. Mit tollen 

selbstgemachten Speisen konnten die Kämpfenden und Betreuenden gut den Tag vollbringen. 

Nach dieser kulinarischen Neuerung der Gastgeber, gab es auch bei den Gästen ein Novum. Mit 

Delegationen aus Merseburg, Naumburg, Haldensleben, Burg und Tangermünde/Havelberg hat sich 

das Feld der Teilnehmenden nochmals erweitert. Besonders erwähnenswert war dabei die Leistung 

der Clausewitz Sekundarschule aus Burg. Die Judoka sind nur für einige Freundschaftswettkämpfe 

angereist, da sie leider die Mannschaftsstärke nicht erfüllen konnten.  

Durch die umfangreiche Beteiligung konnten wir mit der U14 m+w in 4 Kategorien Kämpfe 

stattfinden lassen. In spannenden Begegnungen setzten sich hier die Gastgeber durch. Die Delegation 

für das Bundesfinale war indes auch keine Neuheit. Mit den Schülerinnen vom Gymnasium 

Tangermünde-Havelberg und den Schülern vom Burger Rolandgymnasium vertreten uns zwei 

erfahrene Mannschaften in Berlin.  

Erstmalig unterstützte uns der sächsische Landesverband mit einer großartigen Kampfrichterin. 

Hermine Just leitete zusammen mit Leonie Heilmann die Kämpfe. Im gegenseitigen Austausch und 

mit viel Kompetenz konnten sie auch knifflige Situationen auf der Matte lösen. Besonders stolz macht 

mich, dass wir durch Hermine eine besondere Form der Neutralität schaffen konnten. 

Ein weiteres Novum war die Begleitung der Kämpfe und Siegerehrung durch die amtierende 

Bundessiegerin Luise Rietschel. Der Landesschulsportkoordinator Carsten Straube lobte in seinem 

Schlusswort ihre Bescheidenheit und das hohe Maß der durch sie vertretenen sportlichen Werte.  

So war es erneut ein Fest unseres brillanten Sports und unserer gemeinsamen Werte. 

Ich drücke unserer Delegation für das Bundesfinale alle Daumen!  

 



 

Abbildung 1 Team Sachsen-Anhalt für das Bundesfinale 

 

Abbildung 2 Burger Gastlichkeit 

 

Abbildung 3 Gleich geht´s los... 



 

Abbildung 4 Siegerehrung der U14 weiblich durch den Landesschulsportkoordinator Carsten Straube, im Hintergrund Luise, 
Hermine und Leonie 


